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In der Anlage überreiche ich ganz ergebenst Teil -

Zeichnung betreffend Wandstützen für den Ladenumbau im Hause

Bahnhofstrasse Nt 7, zum Bauerlaubnisschein vom 5, V. 1911/

1955 gehörig.

An

die PolizeiVerwaltung

in

Beuthen O/S.







19..Ü.ktobe.r l ? . 7734

...Eiiir.e.ic.hiLung....d.ß.r....Ha.c.ht.rags.z.e.i.clinung...ini.t. statischer

..B.e.r..ec.haun.g... in. doppelte.r. ..Aus f.e.r.t.igung. binne.n 2 lo.chen

dieHausbesitzerin Erau
Mathilde Gzapla

w,o .



Beuthen 0/S.fden 3.November 1911.

In der Anlage überreiche ich erge¬

benst Nachtragszeichnung nebst stati -

scher Berechnung betreffend den Laden -

umbau in meinem Hause Bahnhofstrasse

Nt 7 zur Bauerlaubnis vom 5.5.11.-17

1955 gehörig.

Hochachtungsvoll!

An die

Polizei - Verwaltung

zu

S W.t M R ^Zs.











24. Januar

Hiermit erkläre ich mich für die bei dem Umbau des

Ladens im Hause Bahnhofstrasse NS 7 lt. Bauerlaubnis vom

5.V.U. - IV 1955 eingebaute Eisenkonstruktion verantwort¬

lich.

Hochachtungsvoll!

An die Polizei - Verwaltung

zu

Beuthen O/S.











22... E.e.brnarb....... . U . 1 U 3 1 ZjirücM.§.i.sfflg

meines Bauantrages v .o.m...2.7.I).e.?.ember,...v

.d.e.n....Eansl).e.si.t..25.e.r.....Ee.rrn....

............Kon-rad Biseh eff

















.IV.10.677 ..Be.s.ei.t.igung...

von Vorgefundener Mängeln auf ..meinem.G r i m ^

9.en Hausbesitzer Herrn..

....... ilonrad Bisehoff



Beuthen, den 12, Juli 191ö,

A N D l E

P 0 L I Z E !VERWALTUNG,

HIER.

UUerreiche der Anlage die

Zeichnungen und statisciy^-j,Berech=:

mungem in doppelter Ausfertigung zum

Ausbau zweier Balkon an der Hoffront

meines Wohnhauses Bahnhofstrasse 7-8

gelegen und bitte die baupolizeiliche

Genehmigung dazu erteilen zu wollen,

Ergebenst

An die

Polizeiverwaltung

Hier.















R euthen o / s ,d.i?. Sept. 13

P O L I Z E I V E^R W A L T U N G

B E U T H E N

In der Anlage überreiche ich

eine Zeichnung in doppelter Ausfüh¬

rung zum Ausbau dreier Küchenbal¬

kons an der Hinterfront meines Wohn

hauses Bahnhofstrasse 7-8. Statisch;

Berechnung und Hofberechuung sind

aus der Zeichnung ersichtlich. Ich

bitte, die baupolizeiliche Genehmi¬

gung erteilen zu wollen und zeichne

An die

Polizeiverwaltung

inBeuthenO/S









































i E N 0/Sd.17.Oktober 1913.

AS DIE

POLIZEIVSRW ALTUNG

B E U T H E N O/S.

Im dar Anlage äbersemde ich

als Nachtragszeichmumg zum Erlaub¬

nisschein vom 31 ,März ö,J.die Zeicii

mung einer schmiedeeisernem Stütze

und der Anordnung der Durchfahrt im

welcher Schaukästen eingebaut Wrrda

sollen, Die Durchfahrt erhält ein

_^Rabi izgewölbe.und ebenso wird der

Torbogen am der Strasse im Rabitz

ausgeführt. Die statische Berech¬

nung für die Träger und Stütze liegt

bei,

Am die

Poli ze iverwaltumg

B E U T H E N O/So











STATISCHE BERECHNUNG.

zun Sia%uu einer W^nd stütze n der Vorderfront

des Hnuses B^hnhof-Str,7/0,Herrn C.Bischoff

-?hürig.N. chtx%,g zum Erl ubnlsschein von ol,M^rz!913,

Die Sfc.ule wird belastet.

!.durch die der Träger über der Durchfahrt,

freie L^.nge 3 f15 m Stützweite 3,40 m,

Belastung,

In Abzug 3 Fernste r! ,10.f %,304 2,004

Vorh nden sind 4 Stck. Träger N.P. 24 mit

W 4,353 - 1412 cnz . ^. ^

Auf Inge rd ruck m 17360 kg

2.Berechnung der Stütze,

Freie Li,nge 4,00 m,



B.i,stu.g’ gleich Aufl.igerdruck ausPos.I=U’ 6G kg.

Die Siula wird 3 nal varlhschtd,her auf

l/5u ä v er bündelte L^nge

Berechtuig der Kopfpl.itte

Belastung - 17 500 kg

7 O ? 1
VorhÄüdei ist eite Platte von 64.20^ 1J BO qcm.

Fusspla tie.17 5604 Gewicht der Sa.ule400 kgsl? 760kg

Grösse der Platte 64.50 = 5 200 qcm

B E U T H S N 0/S.den.

Die Bauleitung.DerBauherr.























BEUTHEN O/s., den 14. Juni 1913.

An die

POLIZEIVEHWALTU

BEUTHEN O/S.

Gesch. No. IV. 1518.

Beiliegend übersende ich

ergebenst die im Bauschein v. 14.

April betreffend den Umbau des

Hauses Bahnhofstrssse No. 7 gefor¬

derte Konstruktionszeichnung des

Hauptgesimses in zweifacher Aus¬

führung.











i-7-.C k-.-t ü-b.....e r . j. : r . , ,CD??.. 4.ni.e.r.tig.u.ng.,.

....c?e:r-.--C-.uaus.f.üIi.r.uiig.....8.n.t.s.p.r.e..c.h..enB..eC:Z.ö..i.c.haunf.0.n b..i..nn.e.n....C..:.^.i.cheri.,...

.--Beu--.Fa-Us..b.e.si.tz.e.r....ne-r-m..u^-n-r’-a-C u.i s c.ho ff



BEUCHEN O/s,deJ. 14.Oktober 1913.

IV. 3377.

POL! ZEIBERW ALTUNG

B E U T H E N O/S.

Im Besitz der Zuschrift

von ?.Ok:tober teile ich hierdurch

mit, dass das Haupgesims an der Fa¬

cade ne imes Hauses Bahihof-Str.7.

geAau ,ach der an 20.7.baupo1izei¬

lieh genehmigten Detailzeichnung

zur Ausführung g.ekommen ist ,Für die

Facade lege ich eil,e Zeichnung im

Hass habe 1250 in doppelter Au sfüh¬

ruig bei und bitte na c htr^g1ich mir

die Ausführung im der gezeichneten

Weise genehmigen zu wollen.

An die

Polizeiverwaltung

B E--U T H E N O/S.





2.5... Oktober 11.3377 )...AuIf.o..r.d.s.xuag
.zur....Kinreiü lian^ r..oa..lla.cli.tr.aga.z.e.i.clnmnge.n.

djBH-HansLei3i .tzß.r....He.yr n..

.......................K .Q .iu :.ad . ........



G eschäftszeichen.

IV. 5377.

Beuthe n 0 / S , den 12. November 1915

POLIZEIVERWAL I ^ r f o

zu BEUTHEN O/S

Beiliegend übersende ich die im

Schreiben vom 25. Oktober d .J . v erlangte

Dachgeschosszeichnung fü r mein Haus -

grundsLüek Bahnhofstrasse No. 7.

An die

Polizeiverw altung

zu BBUthen ü/S













B E U T H E N O/S,dan 28.November 191a.

A N D I E
’

POLIZEI VERWA L T U N G

B E U THE H O/S

Hierdurch teile ich ergebenst

mit ,dass die baulichen Veränderungen an

meinei Häusern Bahnhof-Str.No .7.u.8 . be¬

endet sind,sodass die Gebrauchabnahme

erfolgen kann.Ich bitte diese bald ge¬

fälligst veranlassen zu wollen.

A N D I E

POLIZEIVERWALTUNG

B E U T H E N O/S



Beuthen O/S,den 9. Februar 1914.

A N D I E

POLIZEIVSRW ALTUNG

B S U T H E N O/S.

Beiliegend überreiche ich eine

Zeichnung in doppelter Ausfertigung zur

Ausführung von baulichen Aenderungen

auf meinem Grundstücke Bahnhofstr.No.7.

und bitte die polizeiliche Genehmigung

erteilen zu wollen.

An die

Boiizeiverwaltung

B e u t h e n ö/S.











Beuthen O/s,d. 2 9 . Augustl3,

An die

Poliz eiverwaltung.

Beuthen O/S.

In der Anlage überreiche ich eine

Zeichnung mit statischer Berech¬

nung in doppelter Ausführung zum

Anbau des linken Seitenflügels

auf meinem Grundstück Bahnhof-Str.

7-8 gelegen und bitte die baupoli¬

zeiliche Genehmigung geneigtest

erteilen zu wollen.

An die

Pol iz eiv erwal tuiig

BeuthenO/S.





B E U T H E N O/S,den 8.Oktober 1913.

A N D I E

p o l i z e i v :

B E U T H E N O/S.

Beiliegend übersende ich er¬

gebenst die Zeichnung zu einem be¬

absichtigten Aufbau auf dem Seiten¬

flügel meines Grundstückes Bahnhof—

Str.No.7/8,mit einem Gesuch an den

Bezirksausschuss zu OPPELN

Ich bitte dieses Gesuch um ausnahms¬

weise Genehmigung des Aufbaues ge¬

neigtest befürworten zu wollen^

Hund an den Bezirksausschuss weiter

zu senden.

A n d i e

P o l i z e iverwaltung

BEUTHENO/S.





A’bschrift aus IV. 533^.

Beuthen 0/3.,den 8. Oktober 1913.

An

den Bezirksausschuss

Oppeln.

Laut beiliegender Zeichnung beabsichtige ich den Beiten=

fliigel meines Hauses Bahnhofstr.7 aufzubauen und in der III

Etage eine Wohnung von 2 Zimmern,Küche und Bad einzurich=

ten.Mein vlntrag vom 25.August d.Js.auf Erteilung der Bau=

erlaubnis hierzu wurde von der Polizeiverwaltung zurück=

gewiesen,weil nach 3 8 der Folizeiverordnung zur Herbei=

führung einer abgestuften Bebauung vom 20.August 1909 die

einzurichtende Wohnung Licht und Luft von zwei Himmelsrich=

tungen erhalten muß.Jch erlaube mir, dem Bezirksausschuss di(

Bitte auszusprechen, hier ausnahmsweise den Ausbau dieser

Wohnung zu gestatten und bemerke zur Begründung meines Ge=

suches:

Die fragliche Wohnung liegt an einem Hof von 15,90 m Brei=

te und 27,10 m Länge,also mit 430,89 q_m Größe.Dieser ilof

schließt seitlich an einen großen Dachbargarten an,der nur

durch eine Mauer v o n ^in e m Grundstück getrennt ist.Ausser=

dem liegt diese fragliche Wohnung nach Süden.Es dürfte kei=

ne Präge sein,daß die ?/ohnung eine durchaus gesunde Lage

hat und es dürften daher in sanitärer Hinsicht absolut keine

Bedenken für die Einrichtung der Wohnung bestehen,umsomehr

als bei der Lage in der III.Etage die Wohnung Licht und

Luft in ungehindertem, Masse erhält.

Mit vorzüglicher Hochachtung

gez.Konrad Bischoff.

Hausbesitzer.



Novsmb er

K,... 1 3 . ho. 695/ 1—

Zum B er ich t vom 2 0 . Oktober 1913.

Zwe,i A u sfertigu n gen d § G e n e h m ig u n g werden m it dem

Ersuchen ü b ersan d t, d ie eine den A n t r a g s t e lle r auszuhändi=

gen und d ie andere zu den d o r tig e n Akten zu nehmen.

Die B elich tu n g der k le in e n Wohnung i s t von Süden

aus sehr g ü n stig ; ein e B ee in trä ch tig u n g g eg en ü b erlie=

gender Wohnungen d ü r fte b e i dem Abstande von fa s t 16 m

auch n ic h t e in t r e t e n durch den Aufbau.

Aus d ie s e n Gründen i s t der D isp en s e r t e i l t wor=

den.

1 B la t t Vorgänge zurück.

Der V orsitzen d e.

J.V.

An

d ie P o liz e iv e r w a ltu n g

in

Heustadt O/S.











GaRshiü.-unr.

Auf Grund des ? 108 Absatz 2 der P o llz e lv e r o r (’wi

nung U’ber d ie Bauten in den Städten des Re?lerunpsbe=

z i r k s 0 vom 1 . A n ril 1903 und des § 11 der P o l i z e l v e r .
"29. Mai i’gicr

Ordnung zur H erbeiführung ein e r a h g e s tu fte n Bebauung in

d er Stadt Beuthen O/s vo;:n 4 . Oktober 1913 wird genehm igt,

daß der H a u sb esitzer Conrad Bi e r h o ff in Beuthen O/S ab=

weichend vor den Bestimmungen im § 8 der z u l e t z t genann¬

ten P o l i z e i Verordnung den S e it e n f l ü g e l sein,es Hauses

Bahnhof straf-e Nr. 7 nach Maßgabe der b e ig e h e f t e t e n Zeich=

nurg onfbaut u.nd in der I I I . Etage oir.? Wohnung von 2

Zimmern, Küche und ?.cd e l n r l e b t e t .

Oppeln, c en 6. November 1913.

IS.

Der Vo rsi1:..er.eie.

Jn Vertretung.

K. 13. (595/1.















Geschz. IV. 1003. B e u t h e n 0/S,d.l7. April 1914.

A N D I E

POLIZEIVE R k UL TUN6

E U T H E N O/S.

Beiliegend übersende ich

die lt.Schreiben vom 7,April 1914.Ver¬

langte NachtragsZeichnung vom meinem Um¬

bau,den Seitenflügel meines GrundstückesJ

Bahnhof .-Str.7 .betreffend.

An die

PolizeiVerwaltung

Beuthen O/S.

























Conrad Bischoff, Schuhhaus

B e u t h e n O/B.

Bahnhofstrasse 13

JBeuthen O/S., den !.Juni 1935

An den Herrn Oberbürgermeister

Ortspolizeibehörde,

B e u t h e n O/S.

Ich beabsichtige den Laden in meinem Grundstück

Bahnhofstr. 13 gemäss beiliegender Zeichnung zu teilen und

bitte mir die hierzu erforderliche polizeiliche Erlaubnis

erteilen zu wollen.

Heil Hitler





Beuthen O/S, den 21.6.35,
Hausbesitze]? Conrad Bischoff

FBeuthen O/S, Bahnhofstr.13/15.

An den
Oberbürgermeister
der Stadt Beuthen
Abt. Baupolizei
Beuthen O/S

Beifolgend übersende ich ergebenst einen Verzicht auf

Sicherheitsleistung von Seiten der R e i c h s u n f allversicherung.

Ich bitte nun um recht baldige Genehmigung des eingereich¬

ten Bauan träges.

Mit deutschem Gruß

Heil M i ti 1 e r !

1 Anlage I ___
Verzicht auf Sicher¬
]!ei tsleistung



Conrad Bise hoffKaufmann

Beuthen 0/ S

Bahnhofstr. Nr. 13

Harm

S. O./2G97

Um- ’Badens

...3eu.tMn....QZS.,..s.BahjtihQ.f.strÄiLr.it2 3.

Unternöhmer :lt. Antrag

sauze ichnun g anbei zurück.
2 0. Jun-i. 193.5.















Herrn

-QtoerbüiKme i s rv Ab t e 11 im g B a u p o liz e i

\ B e u t h e n O/S

Ich beabsichtige in meinem Grundstück Bahn¬

.h o f a jra § se 4^5 i ö - I . Nlbrg^sohoss desKS|eitengebaudes e i -
t e i l enden Wände

^ y in en auf g e¬

f ü h r t und. b e i d e r s e i t i g 4 -rrö.tjz^ De:E^_Jet2SRKe H o lz fu ssb o -

den w lrd-j§xitferat, o ie d ru n ter ^.egerrd^^,m schubdek¬

e ^ ^ C l f . ! t h ? ? ^ ^ ^ n ^ : a n t u n g a n 0.

öksrüie e in 4 cm

s t . B ew ehrter Zement es t;r i 4h e Entwäs¬

serung des d ie Fussboden¬

entw ässerung wird w ie-au s ier Zeichnung e r s i c h t l i c h

^ ^ d e ’ä ^ a u §J .% .t^ a n g des im Flur lie g e n d e n A bortes abge¬

^Zg T te ^ t.% Für d ie s e n Einbau des Badezimmers r e ic h e ich

^fkfc^Xefrchnung n eb st s t a t i s c h e r Berechnung in 3 fach r
A u s fe r tig u n g e in und b i t t e mir d ie h ie r z u e r f o r d e r lic h e

Genehmigung g e n e ig t e s t e n s e r t e i l e n zu w o lle n .

H eil H sLJa.1 e r !

5 Anlagen





Stadtbauamt - Stadtentwässerung.

Die Genehmigung für die^Entwässerungsanlage

kann unter nachstehenden Bedingungen erteilt werden:

Sondervorschriften: l) Unfallverhütungsvorschriften

2) Polizeiverordnung für Entwässerungsanlagen

3) ........ - ................

Besondere Bedingungen:

Der Beginn der Arbeiten an Entwässerungsanlagen muß mindestens

5 Tage vorher dem Stadtbauamt - Stadtentwässerung angezeigt wer¬

den.



Hausbesitzer Conrad Bischoff
Beuthen O/S Bahnhofstr.13/15

den 4.11.37.

% Sfr

An den

Herrn Oberbürgermeis-ter
Abt, Baupolizei

Beut h e n O/S

Beifolgend überreiche ich ergebenst einen Verzicht auf

Sicherheitsleistung der Reichsunfallversicherung.

Ich bitte nun um recht baldige Genehmigung des Bau¬

an’trages..

Heil Hitler !

1 Anlage!



s.

Herrn

Konrad B i s e h o f f
Kaufmann

Beuthen O/S.

Bahnhofstr.Nr.13

s. W.5041

Küche ln Baderaum u. Küche

.2 6 . Oktober....19.51.

Breslau 2, Öen 1- .to.e.mb.e.r 193.1.









Statische Berechnung

des Trägerunterzuges beim Einbau eines Badezimmers im Grund¬

stück Bahnhofstr.13 I.Obergeschoss für Herrn Konrad Bischoff

Beuthen 0/3

1 = 3 , 5 0 m ; l ’ = 3 , 6 5 m

Belastung von Mauerwerk I. Obergeschoss = l,7o m Höhe

II. Obergeschoss = 3,5o m Höhe

5,2o m Gesamthöhe

3 , 6 5 . o,1 5 ^ 5 ?2 o . l8 ,oo = 5 1 2 o,oo dg

Eigengewicht des Trägers = 23 0 ,0 0 fr

rd. 5 3 5 o,oo fr

Wx ’ 555o o 3 t65
8 . 1 4 0 0

1 7 5 eil

gewählt ein I-Träger NP 2o mit Wx = 214 cur5

Beuthen O/S, den 1 9 . Okt. 1937











Gonrad Bisa hof-f

Beuthen O/S " Herrn

B a h n h o fstr. Nr, 13

Beuthen O/S, den 3, August 1938

0 b e r bür ge mie i s p r A b t ,y ß a up o,l i z e i

B e u th e n O/ S

Ich b e a b s ic h tig e in meinem Wohnhaus Bahn¬

h o f s t r .13 I I . Obergeschoss, ein e Raum teilung in 1 Badezim¬

mer und e in fiädchenzimmer vorzunehmen.. A ls Trennwand zw i- 1

sehen beiden neu zu sch a ffen d e n Räumen wird e in e E o h lste in r

wand von p orösen L eich tw a n d p la tten e r s t e l l t und b eid er se iy ^

t i g m it KaL km ärtel g e p u tz t, Der Fussboden i s t b e r e i t s je tz t

im Raum a ls 2s c h i c h t i g e r S te in h o lz fu s s b o d e n vorhanden.

Zwecks b e s se r e r Ausnutzung des Mädchenzimmers s o l l ein e

A usnisehung der ,38cm ’strk.Treppenhauswand,. w ie in der Zeielj

nung e r s i c h t l i c h , värgenommen werden, einmal a l s Schrank¬

n is c h e , und im 2 . F a l l e a ls B e t t n is c h e , Das Mauerwerk über
den N isch en in 2 , 2 o m Höhe wird l t . sta tisch er-B ,erech n u n g f

durch Träger auf genommen.,, d ie noch v e r b le ib e n d e n 12 cm m it j

2 cm s t r k . T orphote,i,tdielen in Bezug auf Wärmehaltung iscj

l i e r t und m it K alkm örtel v e r p u tz t. Das j e t z t vorhandene Ka-l

s t e n f e n s t e r w elch es l , 2 o / 2 , o o m i . L . g r o s s i s t , w ird auf g

durGh e in f e s t s t e h e n d e s b r e i t e s M it t e ls t ü c k g e tr e n n te Fen-j

s t e r u m g ea rb eitet.

Indem ic h Ihnen d ie Zeichnung in ^ fo .c h e r Aus

f e r t i g u n g , aus denen d ie T eilu n g sow ie Lage genau e r s i c h t  ¬

l i c h i s t , e i n r e ic h e , b i t t e ic h erg e b e n st um d ie h ie r z u e r  ¬

f o r d e r l ic h e b a u a r la u b n is,

H e il H itle x !

3 Zeichnungen !

2 s t a t i s c h e Berechnungen !





Stadtbauamt - Stadtentwässerung.

kann unter nachstehenden Bedingungen erteilt werden:

Sondervorschriften: l) Unfallverhütungsvorsohriften

2) Polizeiverordnung für Entwässerungsanlagen

Besondere Bedingungen:

Der Beginn der Arbeiten an Entwässerungsanlagen muß mindestens

5 Tage vorher dem Stadtbauamt - Stadtentwässerung angezeigt wer¬

den.



H a u s b e s it z e r Conrad B is c h o f f
Beuthen O/S B a h n h o f s t r .1 3 /1 5

Beuthen O/S, den 34.8,38.

An ,den
Oberbürgermei s t e r
a l s O r t s p o liz e ib e h ö r d e
Abt. B a u p o liz e i

Ben.then O/S_____

B e if o lg e n d ü b e r r e ic h e ic h e r g e b e n s t e in e n V e r z ic h t auf
S ic h e r h e it s le i s t u n .g von S e it e n der S c h le s . P ose/fsehen Bau¬
gewerbe s-B eru f s g e n o s s e n s c h a f t .

Ich b i t t e e r g e b e n s t nun m einen e in g e r e ic h t e n Antrag vom 3 . 8 . 3 8 ,
g ü t i g s t genehm igen zu w o lle n .

Heil^.JM4kler !

1 Anla.ge
V e r z ic h t auf
Si ch erh ei t s l e i s t u n g



Herrn
Konrad Bisch.off

Kaufmann

Beuthen 9/S.

. Bahnhofstr.13

S. 0.4231

.Ob.ergeschoß

B euthen O/s. Bahnho.fstr.1.3..

15.August 1938

/Bauzeichnung anbei zurück.
2.3.August.. 193 8.









S t a t is c h e Berechnung

der U n te rzu g str ä g er über den N isch en der Treppenhauswand

b ei Teilung]Zeines Raumes der I I .E t a g e im Grundstück; des

Herrn Conrad Bischof f, B ah n h ofstr. 1 3 , Beuthen OS

I.W. 2 ,Io m l f - 2,25
B ela stu n g d.Mauerwerk D achgeschoss

2 .2 5 .0.1 5 . 2 .40.18 .00 = 147o Kg

I I I . O bergeschoss
2 . 2 5 . 0 . 2 6 . 3 . 2 0 . 1 8 . 0 0 = 3400 Kg

I I . L t a g e 2 , 2 5 . 0 , 26. 1 , o o . 18,oo = ’ I060 Kg

E igen gew ich t der Träger f 12o Kg

0o5o Kg.

B alk en lagen brauchen n ic h t b e r ü c k s i c h t i g t werden,

da d ie s e lb e n p a p a l l e l zur Wand la u f e n .

gew ählt 2 T -T r ä h e t NP 12 m it Wx = 54, 7.2 = l o 9,4 tf

B ie Träger werden 2 mal m it 2o % strk .S ch ra u b en b o lzen

v e r b o l z t .

A ls A u g la g e r p la tte n sin d eis. P l a t t e n 2o/26 b g r o ss 1,5 cm

s ta r k g ew ä h lt.

Über ,der l , 2o m b r e it e n N isch e werden aus te c h n . Gründen

d ie s e lb e n T-Träger verw endet,

Beuthen O/S, den 3 . August 1938



Statische Berechnung

der Unterzugsträger über den Nischen der Treppenhauswand

bei Teilüng/eines Raumes der II.Etage im Grundstück des

Herrn Conrad Bischoff, Bahnhofstr. 13, Beuthen OS

I.W. 2 ,io m lf = 2,2 5 m

Belastung d.Mauerwerk Dachgeschoss

2 .2 5 .0 .1 5 .2 .4 0 .1 8 .0 0 = 1 4 7 0 Kg

I I I ,Obergeschoss
2 .2 5 .0 .2 6 .3 .2 0 .1 8 .0 0 - 3 4 0 0 Kg

II,Etag^2 ,2 5 .0 ,2 6 .1 ,00.18,00 = I 0 6 0 Kg
I

Eigengewicht der Träger = l2o Kg

^ 0 5 0 K g.

Balkenlagen brauchen nicht berücksichtigt werden,

da dieselben papaljel zur Wand laufen.

W x fio5o , 2,25
8.l5oo

gewählt 2 T-Träher NP 12 mit Wx = 54,7-2 = I09,4 /a5

Bie Träger werden 2 mal mit 2o % strk,Schraubenbolzen
tf

verbolzt,

Als Auglagerplatten sind eis. Platten 2o/26 % gross 1,5 cm

stark gewählt,

Über der l,2o m breiten Nische werden aus techn. Gründen

dieselben T-Trä.:er verwendet.

Beuthen O/S, den 3 . August 193^
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